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ANFAHRT
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:
•	Straßenbahnlinie 16
•	Buslinien 34 und 39
   Haltestelle: MARKUS KRANKENHAUS

Mit dem Auto:
•	Von Norden und Osten kommend auf die A 661, 		
	 Abfahrt Heddernheim, auf Rosa-Luxemburg-Straße,
	 Abfahrt Bockenheim/MARKUS KRANKENHAUS
•	Von Süden und Westen kommend auf die A5, 
	 am Nord-West-Kreuz Abfahrt Miquelallee,  
	 Abfahrt Ginnheim, Beschilderung zum MARKUS 		
	 KRANKENHAUS

AGAPLESION MARKUS KRANKENHAUS
Wilhelm-Epstein-Straße 4 
60431 Frankfurt am Main
www.markus-krankenhaus.de

Team der Klinikseelsorge

Vilen Bajrakov
Klinikseelsorger (ev.)
T (069) 95 33 - 53 27

Dorothea Hillingshäuser
Pfarrerin (ev.)
T (069) 95 33 - 23 07

Melanie Lohwasser
Pfarrerin (ev.)
T (069) 95 33 - 22 55

Das Team der Klinikseelsorger:innen wird von  
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unterstützt.

Cäcilia Kuhn
Klinikseelsorgerin (kath.)
T (069) 95 33 - 23 57

www.markus-krankenhaus.de

Wir sind gerne für Sie da

SEELSORGE



Sie sind ins Krankenhaus gekommen, weil Sie ärztliche 
und pflegerische Hilfe bei Ihrer Erkrankung in Anspruch 
nehmen möchten. Dabei wünschen wir Ihnen eine gute 
Behandlung.

Als ökumenisches Klinikseelsorgeteam sind wir für Sie 
da, unabhängig von Konfession und Religionszugehörig-
keit.

Wir bieten Ihnen an:

Besuche
Wir besuchen Sie gerne auf Ihren Zimmern, oder Sie 
können uns durch die Pflegekräfte ausrichten lassen, 
dass Sie mit uns sprechen möchten. 

Gespräche
Wir stehen Ihnen gerne für Gespräche zur Verfügung 
über Ihre persönliche Lebenssituation, über Nöte und 
Ängste, über religiöse und existentielle Anliegen.

Unterstützung 
Wir unterstützen Sie bei schweren Entscheidungen 
und Krisensituationen. Wir beraten Sie bei ethischen 
Fragen.  

Liebe Patientinnen und Patienten, 
liebe Angehörige!

Stärkung 
Im gemeinsamen Gebet und dem Segen, in der Beichte 
und der Krankensalbung, in der Feier von Abendmahl 
und Kommunion können Sie Kraft finden.

Beistand
Wir helfen Ihnen beim Abschiednehmen und in  
Zeiten der Trauer. Wir freuen uns auch gerne mit  
Ihnen über Gutes oder Heilung.

Wir setzen uns dafür ein, dass die Würde eines jeden 
Menschen geachtet wird.

Wir arbeiten im Auftrag der christlichen Kirchen 
(Evangelische Kirche in Hessen und Nassau, Evan-
gelisch-methodistische Kirche und Bistum Limburg). 
Daher unterliegt alles, was Sie uns anvertrauen, dem 
Seelsorgegeheimnis.

In der Kapelle im AGAPLESION MARKUS KRANKEN-
HAUS feiern wir regelmäßig Gottesdienste. Die Termi-
ne können Sie den Aushängen entnehmen.

Die Kapelle befindet sich im Haupthaus B (6.OG) und 
ist tagsüber geöffnet. Sie steht allen zur Verfügung, die 
einen Ort der Stille oder der Andacht suchen.

Ihre Klinikseelsorgerinnen und Klinikseelsorger

Von guten Mächten ...

Von guten Mächten treu und still umgeben, 

behütet und getröstet wunderbar,                      

so will ich diese Tage mit euch leben              

und mit euch gehen in ein neues Jahr.              

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 

die du in unsere Dunkelheit gebracht,  

führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. 

Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht.

Von guten Mächten wunderbar geborgen 

erwarten wir getrost, was kommen mag,      

Gott ist bei uns am Abend und am Morgen   

und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer


